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3138. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Zum Fall "Lübcke": Cui bono? (24) 
 
         Johannes Kahrs, SPD – Ehemaliger V-Mann belastet Temme schwer –  Zusammenfassung (XI) 

 

Auch Johannes Kahrs reitet, ebenso wie Aiman Mazyek und Co.
1
 auf der Anti-Rechts-Welle, 

die durch den Lübcke-Mord (– cui bono? –) losgetreten wurde. Seine Hass & Hetze-Rede 

(s.u. 0:00-3:12) gegen die AFD-Fraktion im Bundestag – das Thema ist übrigens "Haushalt" – 

veranlaßt diese, den (ohnehin wenig gefüllten) Plenarsaal zu verlassen. 

 

     
   Johannes Kahrs SPD macht sich bei der AFD keine Freunde mit dieser REDE!2 
 

Compact meldet:
3
 

 

 
 

                                                 
1
 Siehe Artikel 3137 (S. 1/2) 

2
 https://www.youtube.com/watch?v=EqObgRtKE_4 

3
 https://www.compact-online.de/mordfall-luebcke-yozgat-hat-der-den-weggemacht-ehem-v-mann-belastet-

verfassungsschuetzer-temme-schwer-exklusive-compact-recherche-vor-ort/ 
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(Fotoalbum von Mike S.: Mike S. und Stephan Ernst: auf dem «Deutsche Stimme Pressefest» der NPD. Foto: 

Autor) 

 

Ein Reporter von COMPACT war an den Tatorten in Nordhessen und hat für die August-

Ausgabe unseres Magazins sensationelle Fakten recherchiert, die wir wegen der besonderen 

Brisanz der aktuellen Kampagne – der Lübcke-Mord wird bekanntlich zur Kriminalisierung 

der gesamten rechten Szene und zur Hetzjagd auf die AfD instrumentalisiert – bereits JETZT 

auf COMPACT-Digital+ veröffentlichen (COMPACT 8/2019 ist ab 15.7. in unserem Online-

Shop zu bestellen, ab 27.7. am Kiosk). 

 

Erstmals konnte unser Reporter Mario Alexander Müller mit Mike S. den langjährigen besten 

Freund des mutmaßlichen Mörders Stephan Ernst ausführlich befragen. Das ist noch keinem 

der großen Medien gelungen! Aus seiner Aussage wird klar: Ernst hatte seit 2009 keinen 

Kontakt mehr zu rechten Strukturen und war vom Typus her labil, wenn nicht psychisch 

gestört. Ein typischer Einzeltäter oder ein typisches Instrument. Auch Ernsts Geständnis, in 

der Zwischenzeit widerrufen, ist nicht zu trauen.
4
 

 

Erstmals konnte unser Reporter Benjamin G., dem langjährigen V-Mann des hessischen 

Verfassungsschutzes, Einzelheiten zur Rolle seines früheren V-Mann-Führes Andreas Temme 

entlocken. Auch das ist noch keinem Leitmedium gelungen! Temmes Vorgesetzter im 

Regierungspräsidium Kassel war zuletzt Walter Lübcke, Temme suchte Kontakt zu Ernsts 

Freund Mike S. – und Temme war beim Mord an Hallt Yozgat 2006, angeblich der neunte 

Mord des NSU, am Tatort! G. berichtet, wie verwirrt Temme nach dem Yozgat-Mord war – 

und dass er ihm eine Verwicklung in den Yozgat-Mord zutraut. Dafür spricht, dass G. bei 

seiner Aussage im Münchner NSU-Prozess einen Maulkorb vom Vertreter des hessischen 

Innenministeriums verpasst bekam. „Du willst manchmal zu viel erzählen. Du bist gebunden. 

(...) Junge, Du musst mal tiefer legen, sonst bist Du nämlich bald hinter Schwedischen," habe 

der Anwalt ihn ermahnt. 

                                                 
4
 Siehe Artikel 3123 (S. 1/2) 
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Das brisanteste Recheergebnis, das der COMPACT-Reporter aus Kassel mitgebracht hat: 

Amar A., ein von Temme geführter V-Mann aus der Islamistenszene, soll nach Aussage eines 

Zeugen am Tag des Yozgat-Mordes mit Temme zusammen am Tatort, einem Kasseler 

Internet-Cafe gewesen sein. Dieser Amar A. wurde bisher von Staat und angeschlossenen 

Medien aus allen Veröffentlichungen herausgehalten, der Moslem wurde niemals verhört, 

musste in keinem Untersuchungsausschuss aussagen. Der Grund ist klar: Ein Islamist am 

Tatort – das hätte die ganze Mega-Erzählung von der rechtsradikalen NSU-Mordserie 

durcheinandergebracht... 

 

COMPACT deckt auf: Der furchtbare Mord an Walter Lübcke 2019 ist NICHT aufgeklärt, 

und an dem ebenso furchtbaren Mord an Hallt Yozgat 2016 war nicht der NSU beteiligt – 

vielmehr spielt ein islamistischer V-Mann eine ungeklärte Rolle. Das Bindeglied zwischen 

beiden Mordfällen hat einen Namen: der langjährige Verfassungsschützer Andreas Temme.
5
 

 

Ich fasse weiter
6
 die bisherigen Artikel

7
 zusammen: 

 

- Nachdem am 26. 6. das "Geständnis" von Stephan E. veröffentlicht wurde,
8
 wurde – 

"wunderbar getimed" – einen Tag später der diesjährige Verfassungsschutzbericht 

durch den Verfassungsschutzpräsidenten Haldenwang (– Nachfolger des wegen dem 

Chemnitzer Zeckenbiss-Videos geschassten Hans-Georg Maaßen
9
 –) und Innenminis-

ter Seehofer vorgestellt … Das Hauptaugenmerk liegt (– wie kann es anders sein nach 

dem Lübcke-Mord –) auf dem Rechtsextremismus
10

.
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- Immerhin wird durch den Lübcke-Mord einiges an Impulses herausgesetzt: Seehofer 

sieht Lübcke-Mord als Beleg für Notwendigkeit von Online-Durchsuchungen und: 

Nach Mordfall Lübcke: Union will stärkeren Verfassungsschutz.
12

 

- Und natürlich stellt Der Spiegel den "Sündenbock" Stephan E.
13

 als Monster dar …
14

 

- Der Hype um den angeblich rechtsextremen Mord an Walter Lübcke bekommt immer 

skurillere Züge. Nachdem die AFD in eine Art "Sippenhaft" genommen wurde,
15

 sind 

nun – geht es nach dem Grünen-Politiker
16

 Daniel Gardemin – die Schützenvereine 

dran
17

.
18

                                                                                                  (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
5
 Mario Alexander Müllers fünfseitige Reportage „Der Einzeltäter und der Agent" mit allen (autorisierten !) 

Zitaten der oben erwähnten Zeugen können Sie, zusammen mit Jürgen Elsässers kriminalistischer Aufarbeitung 

„NSU 2.0 - Spuren in die Vergangenheit. Der Mordfall Lübcke und der Tiefe Staat' ab sofort auf COMPACT-

Digital+ lesen. Drei weitere Artikel im Titelthema „NSU 2.0 - Neonazis, V-Männer und Agenten" folgen im 

Verlaufe des heutigen Tages, unter anderem einer zur Rolle von Combat 18 als Honigtopf der Dienste (ebenda). 
6
 Siehe Artikel 3128 (S. 2-5), 3129 (S. 2/3), 3130 (S. 2-5), 3131 (S. 2-5), 3132 (S. 3-5), 3133 (S. 4/5),  3134, 

3135, 3136 (S. 2/3) und 3137 (S. 5/6)  
7
 Siehe Artikel 3115-3127 

8
 Siehe Artikel 3123 (S. 1/2) 

9
 Siehe Artikel 2834 und 2843 

10
 https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/verfassungsschutzbericht-legt-fokus-auf-rechtsextremismus-

von-storch-beklagt-kein-wort-zur-gewalt-gegen-die-afd-a2926344.html 
11

 Siehe Artikel 3126 (S. 1) 
12

 Siehe Artikel 3126 (S. 4) 
13

 Siehe Artikel 3115-3125 
14

 Siehe Artikel 3126 (S. 4) 
15

 Siehe Artikel 3125 (S. 1/2) siehe: https://www.youtube.com/watch?time_continue=226&v=ZWeZKI0hSaQ 
„Die Meinungsfreiheit ist auf dem Rückzug" (Erika Steinbach zum Fall Walter Lübcke) 
16

 Wie abgehoben die Grünen sind, zeigt sich u.a. auch in der Verhöhnung des Bauern Willi: 

https://www.bild.de/bild-plus/politik/inland/politik-inland/garzweiler-so-verhoehnen-oeko-aktivisten-und-

gruene-den-bauern-willi-62847798,view=conversionToLogin.bild.html 
17

 https://www.haz.de/Hannover/Aus-der-Stadt/Streit-ums-Schuetzenfest-Gruenen-Politik-sieht-

Schuetzenwesen-als-Ort-der-Rechten 
18

 Siehe Artikel 3127 (S. 1/2) 


